
HSroclam.ition.
Sintemal der Achtbare Wasching

MclZartney, President-Richter in den
verschiedenen Eourten von Common PleaS
vom dritten Gerichts Bezirk, bestehend
au» den EauntieS Northampton und Lecha,
im Staat Pknnsylvanien, kraft seines AmteS
Prestdentrichter der verschiedenen Courten
von Oyer und Terminer und allgemeiner
Gefängnißerledigung in besagten CauntieS;
und Jacob Dillinger und Peter HaaS,
EsqrS., Gehülfsrichter der Courten von Oyer
und Terminer und allgemeiner Gefängniß-
Erledigung für die Richtung von Haupt- und
andern Verbrechen in ersagtem LecdaEaunty.

ihren Befehl an mich gerichtet haben, worin
sie eine Court von Oyer und Terminer und
vierteljähriger Sitzung von Common PleaS
anberaumen, welche gehalten werden soll in
der Stadt Allentaun, für daS Caunty Lecha.
auf den

lsten Montag im Monat Februar,
1852. welches der 2te Tag des besagten
MonatS ist, und welche eine Woche dauern
wird.

So wird hiermit Nachricht gegeben, an
alle Friedensrichter und Cvnstabel innerhalb
deS besagten Cauntyt von Lech«, daß sie
dann und daselbst sich in eigener Person mit
ihren Rolls, RecordS, Inquisitionen und
Examinationen einzufinden haben, um ihren
Pflichten vor ersagter Court abzuwarten.

Desgleichen werden auch alle diejenigen
welche gegen Gefangene in dcm Gefängniß
deS CanntyS Lecha als Kläger »der Zeugen
aufzutreten haben, benachrichtiget, daß sie
sich alldort und daselbst einzufinden haben.
Tim dieselben zu prosequiren, wie eS ihncn
Recht dünken mag.
Gegeben unter meiner Hand, in der Stadt

Allentaun, diesen ISten Tag Januar, im

Jahr unsers Herrn 1852.
Gott erhalte die Rerublik.

Joseph F. Neuhard, Scheriss.
soll eine Special Court st«tt-

finden, anfangend MontagS den löten Fe-
bruar, um ll) Uhr NormitiagS, wovon Ju»
rors, Zeugen, ctc. Obacht nehmen weiden.

Januar 15. 1852. nqbC

Verhör-Lifte.
Folgendes ist cin Berzeicbniß der Rechts

fälle, welche bei der nächsten Court von Lecha
Caunty verhört werden sollen:

Solomon Walbcrt gehen Hcnry Guth
und Andere.

Benjamin G>im gegen Elijah Owens.
Stephcu Ballict und Co. gegen Jeremiah

Ritter.
Jonathan K. Knauß gegen Gideon Hal

lenbach.
John Fuß gegen Jacob F. Heiler.
George Rudolph gegen John Rudolph.!
Peter Hossman'S Nutzen gcgenSolomon!

-Fogcl,
Zweite Woche.

Polln Heß gegen Salomen Heß.
Daniel Nutz gegen David Meitz
ChailcS Loeser's Nutzen gegen William

Frantz.
Mahlon Luther gegen Hcnry Helfrich.
Henry Newhaid und Frau gegen Abra-j

ham Yonnd und Giundbewohner.
Jesse Breinig gegen Nathan Whitely.
William Stclner'S Nutzen gegen Henry

Romig.
David Eincy und F>au gegen Samuel

Rinker,
Henrn Orlt gegen Jacob Deiß.
Jacob Saeger gegen den Burgeß und

Council von Allentaun

F. E. Samuels, Proth.
Januar 15. ngbC!

Hülfe den Leidenden.
De> Unterzeichnete macht dnn allgemeinen

Publikum die Anzeige, daß cr allezeit bereit
ist. Leidenden an langbestandenen chronischen
Krankheiten, als Teuer. Rheumatismus.
Brüche, u. s w, wie auch an Kovl'scdmcr
zen, wildem Feuer, der sogenannten Rose.
Schnitt und andern Wunden am Mittel.
Ueberbein. Gewächsen, kalten Fieber. Aus
zehrunq. wenn nicht zu weit rorangeschnttrn.
und viele andere Kiankdeilen. mit HauS
mittel, Medizinen, oder, wenn verlangt, durch
Sympathie, sicher und dauernd kurirt.?
Durch vierjährige E'sahrung glaubt cr sich
in den Stand gesetzt, seinen Behauptungen

mit Sicherheit entsprechen »u können. Sein.
Preise sind billig, und wo er keine Kur de
wirkt, verlangt er au» keine Bezadlunq.?
Er ist jederzeit zu treffen an seine, Wohnung

in der Allenstraße, am Nordend? der Stadt
Allentaun.

Salomon Bernhard.
Januar 15.

Nachricht
wird hiermitgegebcn, daß der Unterzeichnete
oIS Erccutor von der Hinterlassenschaft
der verstorbenen Susanna Keyser. letzt'
hin von Niedermacungie Tschp-.LcchaCauN--
ly. angestellt worden ist. ? Alle Diejenigen
daher, welche noch an besagte Hinter-
lassenschast schuldig sind, werden gebeten
innerhalb 2 Monaten bei dcm Unterzeichne
ten anzurufen und abzubezahlen.?Und all,

diejenigen welche nock recbmä'ßige Forder-
ungen haben mögen, sind ebenfalls ersucht,

solche innerhalb besagter Zeit wohlbestätigt
«injuhändigen an

Joseph Wesco.
Januar 15. nq6m

Auditors'Anzcige.
In dem Waisengericht von Lecha Eaunty.

Jn der Cache der Rechnung von John
Romigu. Wm. I Romig,Adm'orSderHin»
terlassenschast des verstorbenen John Romig.
letzthin von Northampton Taunschip.

Dec. 5, 1851. ernannte die Court Eli I.
SägerEsq alSAuditor.um besagteßechnung
überzusehen, überzusetteln. Venheilung nach
den Gesetzen des Landes zu machen und dem
nächsten Waisengerichl Bericht zu erstattn,.'

Au« den Urkunden.?Bezeugt«

N Metzger» Schreiber.
Obengenannter Auditor wird

sich zu dem Endzweck seiner
Bestimmung, am Freitag den AU. Januar,
um 10 Uhr Vormittag«, in seiner Amisstube
in der SiadtAll'Ntaun. gegenwärtig halten,
allwo «,lle?nt«ress»rte heiwohnen können
Januar IS. »<q3m

Wacht auf, ihr Patrioten!

Koffntk
D

' kommt! !
Der Cäsch Bürger

ist aber schon da!
kr ist noch da,

sei fortgezogen!

Die wohlfeile Ofenschmiederei
in Alletttautt.

Unterzeichneter wollte seine zahlreichen
Freunde und Kunden daraus aufmerksam
machen, daß er die Ofenfchmiederei noch im-
mer an seinem alten Standplätze in d?r
Allen Straße, nördli» vom Viereck, und ei-
nige Thüren oberhalb Craig's Stohr, fort-
betreibt, und zwar ausgedehnter als je, und

daß er gegenwärtig eine herrliche Auswahl
Holz- und Kohlen-Oesen

auf Hand hat In der That eine schönere,

bessere und wohlfeilere Auswahl Oefen ist
noch nie in Allentaun zum Verkauf ange
boten rvorden. Diese Worte werden aber
oft gebraucht, und wenn man die Sacke un
tersiicht. so ist es manchmal nur ~ein groß
Gekrisch und wenig Der Burger
aber sagt Euch sicher die Wahrheit?und wer
es nicht glaubt, der rufe an und
sich selbst, ? das Anschauen kostet gerade

was es irgend wo sonst kostet, außer man
geht ins,,Schoh" ?nämlich Nichts. Aber!
wer kaufen will der muß drum nicht denken
daß er ohne gekauft wieder wegkommt, denn

! alle Geschmacke kann er mit seiner herrlichen
Auswahl befriedigen, und wohlf.iler kann
man nirgends kaufen?und man muß doch
»ugeben daß ein Jeder Act t aus seine eigenen
Interessen hat und wer das hat. besuch!
sicher den Bürger, ehe er sonstwo kauft.

Ofenrohr und Trommeln
>hat er auch cine große Auswahl auf Hand
! ?natürlich alles ganz bi»ig.

Gin Assortement Blechwaaren.
Ein lehr schönes und dauc»hastes Assorte»

mein Blcchwaaren alles was in diesnn
Fach gewünscht wird, findet man ebenfalls!
bei ihm, und dazu noch so billig?ja billig!

denn bei ihm findet man gar nichts, das!
nicht wohlfeil ist.

Dachrinnen (oder Kandel»)
veiferiigt und befestigt er aus die dauerhas
testeAit, auf die küizeste Anzeige und zuden
billigsten Preisen

alteS Guß. Kupfer, Zinn und
Mcsung bezahlt er die höchsten Marktpreiie
im Austaus b für Waaren oder baar Geld.

E> ist dankbar für bisher genossene Kund
fchaft und fein Bestreben soll immeihl»
sein. Jeden zu befriedigen der von ibm

kauft und mehr kann doch Niemand
und Viele thun dies nicht, und könnten es!

auch nicht thun, f.lbst wenn sie wollten

Stephen Bnrger. !
Allentaun, Nov. 27. ug?i

Cin «proste Gelegenheit.

StolwStock zu verkaufen.
Ein StohiH ilter in Lecka Eauniy de, s

wünscht sick von den Geschäften zmückzune
hen, bietet seinen ganzen St oh'-Stock
zusammen zu verkaufen an. Derselbe be

steht aus
Trockenen Waaren,

Waaren nndKuiens-
Waaren,

! und überhaupt alles was meinem Landstobr
! gehalten wi.d. Der Stock ist .in oortreff-
llicher. ist erst etwa ein lahi alt. und der

i Ständist in einer sehr guten Gegend,
,ler O>t vonheilhaft gereute! weide» kann.

Der Stock im Gesamnüen zu veikaufen
! wird blos zwischen »un und dem lsten Fe
bruar teil geboten.

Die Bedingungen sollen annehmbar ge>

macht weiden. Wegen dem Nährten melde,

man sich in

Dieser Druckerei.
Okt. 30 *'!M'

Nachri ch t
wird hiermit gegeben, daß der Uule>schrie
bene als Erec utor von der Hinler
lassenschaf! des veistorbenen Thomas
Giukinger letzihin ven der Stadt Allen

taun Lecha Launty. ernannt worden ist.?
Solche, die an besagte Hinterlassenschaft
fckuldig sind, werden crsucbt innerhalb 6

Wochen anzurufen und abzubezahlen ?Und

Solcke. die noch rechtmäßige Anforderungen
an gedachte Hinterlassenschaft zumachen ha-
ben, sind ersucht solche binnen besagtem Zeit
räum unfehlbar aucb einzuhändigen, an

M. D. Eberhard/ Ex or.
Dec. 25. nqkm

William S. Marx,
Rechtsgelehrter,

Allentaun, VceijO <sauut»i> Pa,

Office in der Hamilton S.'raße. ein halbes
Square westlich vom Eourthaus, in dcm

von I. D. Lawall. Esq., bewohnten H.u>se.
Januar IS ng?ni

Hüften, Berkältunq,
Asthma, uud alle Eu.zuudun-
gen der Lungen, gebraucht

den indianischen Krauterbalsam.
Dieser Balsam verschafft immer Linderung und fehlt
selten eine v.lMnt'iqe Kur ,u beiviiken Tausende Ka-
den schon die w«l»ltl>äligtnWirkungen kesselten erfahren.
Sb ist angenehm, sicker und wirksam. Preis, nur 25
Cent« die Flasche.-Zum «erkauf bei

Guth, Uoung und Trexler.
Januar 8. - "La,

Würmer bei Kindern
zu vertreiben

gebraucht Thompson s Wurmmittel.
Die« ift «arrannrt so gut al« irgend ein dekannte«
Mittel ja lein. Es felilt nie. SS enchält keinen Mer-
kur, keine Pinkrool, noch irqend ander« gefährliche In-
gredienzen, und kann mit voiltem nener Sickierli.it ein-
qegeben werden. Preis, nur Cent» die Alasche. ?

Zun, -verkauf im 'Ru-Kite r de« 'patrieten bei
Guth, Poung und Trexler.

l Januar 8, *üin

Schätzbares Eigenthum
öffentlich zn verkaufen.

Samstags den ZI sten Januar, um 1 Uhr
Nachmittags, soll auf dem Eigenlhum selbst
öffentlich verkauft werden:

No. R?Cine Stück Laud,
> gelegen in Neuteras. Niedermacungie Tann
! fchip. Lecha Caunty, zwischen 2 Straßen,

wovon die eine von Trerlerstaun nach Beth-
lehem und die andere nach Wesrosville fuhrt;
enthaltend 33 Acker, mehr oder weniger.
Auf diesem Stück befindet sich ein guter
Aepselbaumgarten. Dasselbe kann sehr vor
theilhast in Lotten ausgelegt werden, die
sehr schickliche Geschäftsplätze machen nur.
ten.

No. S-R8 Acker Laud,
mehr oder weniger, wovon etwa 4 Acker
Holzland ist; grenzend an Land von Jona
than Diefendelfer, Heinrich Eisenhait. Lud-
wig Meckly und Gideon Andreas. Dies
Stück ist in gutem Culturstande und ent»

' hält ibeniaüs einen Aepselbaumgarten.
No. »-BV. Acker Land,

wovon ungefähr l Acker Holzland ist, gren>

zend an Land von Jacob Uaeger und Jo-
nathan Diefendeifer.

Ein gutes Recht kann sogleich nach dem

Verkauf gegeben weiden, von

Ivuathau Schumacher.
! Januar 8. ngAm

Schätzbares Eigenthum
aufoffeutlicher Vendu zu verkaufe«.

Aus Lamstag ' den 31 >ien Januar, 1852,
um 12 Uhr Mittags, soll am Hause des
veistmbenen Thomas (Vinkinger, jn
der Sladt Allentaun, Lecha Eaunty, folgen
des liegendes Eigenthum auf öffentlicher
Vendu veikauft weiden, nämlich;

Cine Lotte oder Grnttdstnck,
gelegen in Norihanipton Taunfel ip, Lecda
Caunty, zwischen den Straßen die von dem
Gefängniß nacb Biery's Brücke und der
welche von Alleniaun nach Neuhard's Müh-
le fuhrt, stoßend an Länder von Owen Sä-
ger und JameS Gangewer; enthaltend 8
Acker und 33 Ruthen, mehr oder weniger.
Dasselbe ist vom allerbesten Lande, unter

guten daue»haften Fensen in setueklici,? Fel-
der eingetheilt, und ist in einem herrlichen
Cullur-Z itsande.

Persönliches Gigenthlnn.
Am nämlichen Tag und Ott soll auch

folgendes peisvnlichc Eigeulhum veikauft
! »rerden nämlich:

Eine Windmühle, Strohbank, Eullivator,
Pflug. Egge, Eingäuls Wagen, ein Baddy,
Schemel undLeitern, Ketten Hoppel, Nechen,

> Hen-und Mistgabeln, Schippen und sonst
noch viele Bauerngeiälhe zu weiiläuflig zu
melden.

Die Bedingungen am Veikauftlagc und
Aufwarinng von

M. D- Eberhard, Er or.
ZaN 'ar 8 >852 nq3m

Schätzbares Eigenthuin
zum Privnt-Bertnnf.

j Der bielet duich Privat
j Handel zum Vxkauf an,

Jcued schätzbare OigenthttM,
! gelegen am sudölilicl'kn Ecke der Hain lion
und Margareih Straße» in Allentaun.?

Die Nerbisseningen sind
<?in grofics unv l>eg»cmcs

Wohnhaus,
! vl» aus die dauerhafteste und

kiinsise>iigst.' Weise erbaut, umgeben von
! herrlichen ScKattr'nbäume»
! faßt, mil dem nig.houge- uude, ein aau-

zes Viereck, 2-10 Fuß Front und F >s,
Tiefe. Ein backsteineinee Stall, E>?ba»S

i und ande,e Neb.ng.bäiite, find bequem beim
! Hanse Das Haus kann » enn gewünscht
mit einem Theil des iHiunvcs veikantl wer

> den Dei Necht!-«itel ist nnverwe>fli I' »n
die Bezahlung soll lei i t aema.t l werv.n.

t?li I. Tagor, 'taent sllr
M. T- Dale.

i Januar 8. uq^

Schätzbare Lotte Land
durch Privat Haudel zu verkaufen.

Der Unterzeichnete bietet hierdurch eine
! sehr schätzbare Lotte L»nd duich Pnvat Han

del zum Veikauf an :

Dieselbe ist gelegen in Ober -Maciingie
,! Taunfchip, Lecha öounty. »n der Straße die
! von Allcniaiin nach Kuhtan» fuhit; gran-
> zend an Länder von Wittwe Schäffer, Sa

Giim. und Andern; einhaltend etwa

i 4 dicker klares Land, in guien Fensen. Dar-
! aus ist criichlet. ein neues einstöckigies stei-

ncines ÄiZolltthnuS, ein gan;
und begmmei F>am Stall

sonstige Nebengebäude.
ist eine wcrihvollc Lotte, und der

! Aufmerksamkeit der Kauflustigen werth.
>! Sollte diese Lott? nicht bis Freitags den

6ten Februar, durch Piioat Handel veikauft
! sein, so soll üc dann an jenem Tage am
Masthause von James Trerler, in Brei»

j nigsvillc, ans öffentlicher Vendu verkauf!
werden. Wird sie nickt veikauft, so soll sie

- am nämlichen Tage ve>lehnt n eiden.
» Joua>Z Trexler.

! Januar 8. nq4m

Nachricht
-! wird hiermit gegeben daß die Unterzeichn«!--

ten als Erecutoren des letzten Willens und
Testaments des verstorbenen Henry Wolf,
letzthin von Salzburg Taunfcdip. Lecha

' Eo., ernannt worden sind. Alle diejenigen
daher welche noch an besagte Hinterlaßen-

> fchaft schulden, sind aufgefoidert inerbalb 6
Wochen abzubezahlen,?Und Solchedie noch
rect tmaßige Forderungen an besagte Hin»

> terlaßenschast haben, sind ebenfalls eisucht
dieselben wohlbestätigt einzubringen, an

V?dia Wolf.
John Appel.

Januar 22. nqöm

werden:
M FW MUMUFU Hühner. WelschhShner. AZnse

und Enten, flir welche der
höchste Preis beznhlt »vird. bei

Weidner und Breinig
ZrexlerStaun, V!ev. 6. nq3i»

Grosies
Kriegs - Geschrei!

Bonaparte im Felde!
Aufregende Zeiten inFrankrcich ?Bonaparke

ein Nerrälher der Republik?Tauseude
und Zehnkausende werden geopseit werden
um die Sache de, Freiheit zu gewinnen!
Während Aller Augen auf die furchtbaren Vorbe-

reitungen !»»i Kriege gerichtet sind, erinnert euch an den

City Cäseh-Ttohr.
Wohlfeilere als das Wohlfeilste

Merket und überleget.
5g Stück gebleichter Miikl'in, für Z Ecnts, Inst V

Ztt Stücke seiner Kattun, z» .? Cents, ?lust 24Cents

stt do ertra seiner zu li Cents, werll, Itt Ccnts.
Tv do '/» gebleichter Hemder Muslin, jnst li Cents,

wertk 12 C.nts.

Muslitt de Lai» und Caschmere.
. stt Stücke feine Deluins und Caschnierss zu 12j Cts.

' A lpac a.
j Itt Stücke schwarzer Alpaca zu 12j Ct«.
stt ? feiner, von Cts. bis 75 Cts.

Samuels.
5 Stücke Satlincts, z» 2tt Ccnts.

l Itt feine, von 25 bis 37j Cts.
i 2tt feine Caschnieres, zu stt, K2j und 75 Cts.

Bargen in Tuch.

Furttischiuq-Waareu an große«
Barsens.

! 4tttttt Wrds splendide Cärpets zu 1? bis 62 Cents.
Surer und Dreipw Carpets, selir billig,an 75bis I tttt.

! Itt Stücke Venetia» CarpetS von 8 bis 18 CentS.

Otteettswaareii.
!Ztttt Setts 4li Stück und neue Strls O ueenswaaren

ron K:i bis g.stt.
stt Dnzend seine Pelnt zu I Cents.

Grozerieil! Bärg.iitts!

25 Varr.l bester Jucker z» 8 bis I l C.nts.
Itttttt Pfund bester Rio Kaffee zu Ii» Cents.
Honigsarup Melcisses, so gut als in irgend einem Stohr

gehalten wird, nur Itt Cts.
5 Hogbsbead Renorleans Molasses zut-Cts. die O.uart.

Große Värqeiis für Kutschen-
«na cd er.

10 Stücke blaues Tuch, zn 81 SN.
10 do do 175 bis 2 tttt.

stt Carriage-Zcp O.cltuch. feine Qualität, zu 31.
25 Floor Oel-Tuch, von !!5 bis stt Cents.
Itt Seide so nieder als Itt Cents.
AI Head-?eining, von 18 bis 45 Cts.
25 Coach-?äce, sehr wohlfeil, vom neuesten Stvl.
Kur«, alle A>ten Carriage-Trinuning», ganz unterm
Preise zu haben im

City Casch Skvhr.
Mitbürger Nun ist eure Zeit! Keine Mühe

wirb g spart in» euch zu befriedigen,?und nackkei» ihr
eure «A»er gekauft habt, werdet ihr finden, das« der
Ciw V'aargeldstohr um 25 Prozent bcffer thut, als ir-
gend ein anderes Ctallisenier.t,c>»ßer sie kommen ausdie
nämliche l'»nlinx. Ick verlange nur ein Versuck von
euch, und ihr selbst werdet ten Gewinn davon haben. ?

Tkoiuas B. Weiduer.

Icdc Art Lau desorvdukte

Tbos. B Weidner.
en ?!>..tien >'»> C-".' r.»l'Kel'r:

Ltttttt Pft gn'e Rosinen, zn li , Cents.
25 >»sckcl getroclnete Pfirscking.
stt l>albe uni' Viertel Marrel Makrelen.

Tbos B Weidnei.

Verkauf im Cito V >argeltsto!>r:
Itttttt Pflnid So!'« zum Seif.kechen.
stttt Pf»nd Soda-Ascke.

Älios. ?p,idncr.

Erkauf am C»n Ra.ugUsstolir:
2«>tt neustvlige Spiegel für 18 bis Pst vtt.
Vergoid.te Spiegel/

Thos. B. Weidner.

Schätzbares Eigenthum
tnis öffentlicher 25endn.

Donnerstags den 29sten Januar, um II)

Uhr Voimiitags, soll am Gasthause von
Moy er und Gang wer. in Allentaun.
a.<f öffentlicher Vendu veikauft werden:

No. H, Cin neues backfteiner-
X «es LLohnhanS,

"»Andere Nebengebäu
sammt Lotte lvrund, gele-

gen in der Turnerstraße der Sladt Allen-
taun, grenzend an Lotte von Ephraim Die-
fcnderfer unv E. B Harlachcr, enthaltend
in der Front an besagter Turner Straße 115
und in der Tiefe 70 Fuß. Es befinden fi»
eine gute Cisterne, Schweinestall, Holz und
Waschhaus, so nie alle Arien ander? Ver
Hesserungen auf der Lotte.

?to e(?in Ästöckiftt back
luW. steiueru Wohnhaus uud

Lotte Laud/
gelegen auf der östlichen Seile der James
Straße in besagter Stadt, grenzend an eine
Lotte von August Berkemeyer und an eine

öffentliche AUcy. enthaltend in der Frsnt
57/2 und in der Tiefe 2-tl) Fuß. Aucd diese
Lotte ist mit Obst bepflanzt und es befinden
sich nebst dem Hause andere Verbesserungen
darauf, welche, mit der angenehmen Lage
der Lotte, dieses Eigenthum zu einer höchst
angenehmen Wohnung machen.

Wer das Eigenthum vor dem Veikauss-
tage zu besichtigen wünscht, beliebe sich bei
dem Unterschriebenen zu melden.

Die Bedingungen ain VerkaufZiagc und
Aufwartung von

W»n. H. Blumer,
Afsignie von Joseph Nuneinacher.

Januar 15. nq2n>

Wo ist Heinrich Dionysius,
aus H ildeShei m, Königreich Hanover?

tichst von ihm zu hören. Er vernmthet seinen Aufent-
halt irgcndlv« im Westen, vielleicht zu St. Louis. Wer
vermögend ist Auskunst zu ertheilen, ist gebeten so zu
thun, unter der Address«: August Dionysius,

die deutschen Zeitungen des Westens das
Obige gefälligst copiren?

Sehr wohlfeil für Baargeld!

Vorzügliche neue

Cabinet - Wnn^etl
!» der Haniilron Strasie, ersie Zlnlre »nlcrhalb I. H.

Busch's Osenstolir, in Allmiaun.

Hollman Gangwer
Macken ihren Fieunden und dem Publikum
hiermit die 'Anzeige, daß sie gegenwärtig an
dem obigen Standplatz Geschäfte belrelben.
allwo sie fortwährend

Einen prächtigen Stock
von allen gewüiischlen Cadinclwaaren. als!

Sekrelärs. Bureau?. Wardrobes.
Desks,? Card, Pier, Eide, Dininq und!
Breaksast Tische, alle Allen Bettladen? i
kurz, Alles was in ihr Fach gehört,

auf Hand hallen und auf Bestellung ver-
fertigen ?uud zwar dauerhaft, schön und zu
den billigsten Preisen. Sie achten es nicht!
nölhig viel Worte zu machen, indem Jeder
mann herzlich eingeladen ist anzurufen und
für sich selbst zu urtheilen.

Allentaun. Dec, 11. ng?M

Kabinctmachcr.
Binir von jeder Art ist

stets bei den Unterschriebenen zu haben, und
zwar an den alleibiliigstcn Cäschpieifem

Hollman lii»d Gaugwer.
Allentaun. Dcc. 11. nq3M

Ausgezeichnetes Deutsches
>7ieh-W«lver»

Wallaee nn!> Loekman,

No Noid Diittc Suasie. Philadelplua.
Die erstaunliche Heilkraft »nd die Fett und Milch

crjeuqenden ?<estandt>'eile tiesee mit Neckt auswich?

! il,en der Pferde, de?. Hornviehs und
der Zchtveiiie, ?als

Dk F"r Pferde:
Bei gelbem Distemper,

Vz Drusen, Founder, Ajeilust des
und der erforderlichen

Energie, Husten, Verkalkung, Fieber, ge-
fchwollcncn Beinen, Geifern, etc.

r .^ilihe.
Wir besitzen zahllese Zeugnisse reu dessen

uschMare.ii Wellie für Klibe, in Helge

der M>lch und des Na!»»? und Cutters, sondern es
v« besseit auch deren O-iiulitat. Du' ch die gelegentlicke
Anwendung dieses Pulvers wird auch das Lieh viel
sekneller feit.

Hohle Hörner, Wolf, Hnfzwang, Purgiren
beim bei frischer Waide oo»?

Fuiter. ?s>iw»cds, Appetitsverlust, An
stieren. Distemper, etc.

In allen Krankheiten der
ch w eine, als geschwollener

Husten, Citerungen in
Lung,» Ulid Leber ic. wirkt e5 fast wie ein
Wunder, und ist ein treffliches Norbeug
ungsmiltel und tragt ungemein viel zum

Gutl>, »ms Zrevrlor.
im Vuchstobr zum ~'Deitrieien." ?bei 5 Zcknndl u

Februar 27, n>ill

Nbresz -N Ptßriren.
Der Unterzeichnete be

i c/ ' sich dieser Gelegen
I Publikum die

Anzeige zu machen, daß
- 5.« das Uhren Putzer

Uhren Repart-
ier Geschäft begonnen hat, und ferner-

j hin regelmäßig in dieser Gegend zu betreiben
! gedenkt. E> ist bereit jederzeit einige Ent-
fernung im Lande diesem Geschäft abzuwar-

! ten. Seine Preise sollen biUia i»^
! beiten Gute sei»,

Bestellungen können jederzeit, in seiner
Abwesenheit bei C. S. Masfeyin Allen

! taun gemacht weiden, welche pünktlich be
sorgt werden sollen.

Jacob Stockberger.
Allentaun, Nov 27. ngÜM

Jüdin Nubber Güter.
Horace H. Day,

SZ Courtlandt Straße» Ne»-?jork»

Äanufuklur. ?lu>!gedehn!e und ivohlf.ile Wasserge>valt
setzt Day in den Stand, seine Guter iveblkeiler als alle
Antern verkaufen zu 'Lünen. Sein Sieck umfM nebst
andern Artikeln feige«»-.-. beständig aus drei gro-
ßen »en il»n geeigneten Faklereien vermehrt werdcn :

25V» Recke, Etcaks, Poncko Blänk.t-.
7tXX> Yärds ?»ch, siir verschiedene Zwecke.
LOW 'paar Walllics.l. ein neuer Zlrtik.l.
lü(> Jndia Rubber Häuser, Dächer und Zelten.
SchnapMcke. Caiiteens. Eimer. BewlS. etc.

lü.tttttt Zuß Patent Hose, jZell bis 12 Zoll.
x.ld-WankelS. Feldkleiter, eke.

Itttttt Lebensretter. ?Lise-Jackets." ete.
Btttttt Dutzend Patent und qewebene Hosenträger.
s>ttOV Bart's sliirrt!«! elastische Güter, grove Varietät.
Itt.ttttt» Pfund ?Tteam-Pä-kiiig." asicrlirl, sehr vor-

züglich.
Rieqell'ahn Rubber Springs. Hose, etc.
Maschiuen-Belring, Rubber, Wasserhose.
Jndia Rubber Stiefel und Schuhe, nur beiin Groß-

vcrkauf.
Reu-Derk, April 10,1851. nqll

Dr. Chriftie's
Galvanischer Gürtel, Halsbaud,

Ariilbauder und niaguetisches
Jluidum/

für die Entfernung und permanente Heilung ron allen
Nerven -Krankheiten

und anderen Veschwerden, die verursacht werden durch
einen verdorbenen, verschivächten und ungesunden

Znstand de«

,l i' I»

Dr. Vhristie « viavanischer Eiirtel
und

Magnetisches Fluidum

aUqemeiner Schwäche,

gie, nnb allen >l>ervenkrankk> ten, iveledeaUe au? »iner

Unordnung des Nerven Systems.

Dr. Chiistie'? galvanischen Heilmitteln

r'eiiiq und xermanenr qeb.ilr weiden.

Dr. Shristie'S
Galviiilisches Haleband

Gicdt und <.>i!itdc>läbmiing

s.'l
Dr. S

Galvanische Armbänder

kern oder"er» deS.«erverS eräugt wer»

Tic Dc'lenur und Neuralqia.

Gichrein ui,d Convülüonen.

preise,
Der giilvanische Gürtel, Trei Fb..ler.

Die qalv>'nisel,en Arnibänder, Zkaler jedes.
Da>! uiagnrlliche Zluituiu, <L»> Tt'aler.

Artikel sind mit Vollen und dk»tiiei>cu ?!»>

Besondere Warnung.

D. <5 Morehead, kl v.
General-Ageni für die Vereinigten Staaten.

Broatway, Sieu-ZZortr
schätzbare Mittel sind ,um Verkauf bei

Muth, Aonng uud Trexler, Agenten für Allen-

Zanuar SO. u.^jaw


